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Berlin, 26.11.2024 

 
 

Offener Brief an die Abgeordneten des Deutschen Bundestages: 
 

Beschließen Sie das NIS-2-Umsetzungsgesetz in der laufenden Legisla-
turperiode! 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete des Deutschen Bundestags, 
 
 
der Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) bittet Sie als Abgeordnete des Deutschen Bundestags, das 
NIS-2-Umsetzungs- und Cybersicherheitsstärkungsgesetz noch in der laufenden Legislaturperiode im Deut-
schen Bundestag zu verabschieden. Das Ende der Ampelkoalition darf nicht zu einer weiteren Verzögerung des 
Gesetzes führen. 
 
Die NIS-2-Richtlinie der EU hätte bereits zum 18.10.2024 umgesetzt sein müssen. Allein deswegen darf die 
Verabschiedung des Entwurfs zum NIS2UmsuCG nicht verzögert werden. Dessenungeachtet bedarf es aber 
einer sofortigen Umsetzung, damit schnellstmöglich ein Höchstmaß an IT-Sicherheit in Deutschland gefördert 
und gefordert wird. Das ist ein elementares Interesse der gesamten Gesellschaft, gerade in diesen Tagen glo-
baler Konflikte. Wir verweisen auf den aktuellen Lagebericht zur IT-Sicherheit des Bundesamts für Sicherheit in 
der Informationstechnik. 
 
Die Unternehmen benötigen zur Planung, Organisation und Umsetzung der neuen gesetzlichen Anforderungen 
endlich Klarheit. Es gilt, Rechts- und Investitionssicherheit zu schaffen. Die erforderlichen technischen, perso-
nellen und rechtlichen Maßnahmen können sehr aufwendig und komplex sein. Nicht zuletzt sind Investitionen 
budgetrelevant.  
 
Es ist deshalb wichtig für die Beteiligten, ein klares Bild darüber zu haben, wann welche gesetzlichen Regelun-
gen auf sie zukommen. Beachten Sie bitte, dass es durch die bereits verstrichene Umsetzungsfrist keine ge-
setzgeberische Möglichkeit gibt, der Wirtschaft eine Übergangsfrist einzuräumen. Vielmehr werden die Unter-
nehmen komplexe - aber noch unbekannte - Normen zur IT-Sicherheit mit Wirksamwerden des Gesetzes un-
mittelbar umgesetzt haben müssen. Eine kaum realisierbare Aufgabe. 
 
Wir weisen besonders darauf hin, dass die Unternehmen derzeit nicht einmal sicher validieren können, ob sie 
überhaupt in den Anwendungsbereich des NIS-2-Umsetzungsgesetzes fallen werden. Diese Vorfrage ist nach-
vollziehbar aber von entscheidender Bedeutung für die wesentlichen Entscheidungen zur IT-Sicherheit in den 
Unternehmen. 
 
Wir appellieren deshalb an Ihre Verantwortung. Fragen, wie die nach der Stellung des Bundesamts für Sicher-
heit in der Informationstechnik im Verhältnis zum Bundesministerium des Innern und für Heimat, können noch 
später politisch geklärt und nachträglich geregelt werden. Die die Wirtschaft betreffenden Normen erlauben 
diesen Aufschub nicht. Das parlamentarische Verfahren zum NIS2UmsuCG lässt sich ohne Weiteres positiv 
zum Abschluss bringen. 
 
Sehr geehrte Bundestagsabgeordnete, beschließen Sie jetzt das NIS-2-Umsetzungsgesetz!  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Norbert Pohlmann, Vorstandsvorsitzender 
RA Karsten U. Bartels LL.M., Stellvertretender Vorstandsvorsitzender 
Dr. Kim Nguyen, Vorstand 
Dr. André Kudra, Vorstand 
Dr. Holger Mühlbauer, Geschäftsführer  



 
 

 
 
 

Seite 2 von 2 
  
 

Kontakt: 
 
RA Karsten U. Bartels, LL.M. 
HK2 RAe 
Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) 
Stellvertretender Vorstandsvorsitzender 
Leiter TeleTrusT-AG "IT-Sicherheitsrecht" 
bartels@hk2.eu 
 
 
Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) 
 
Der Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) ist ein Kompetenznetzwerk, das in- und ausländische Mit-
glieder aus Industrie, Verwaltung, Beratung und Wissenschaft sowie thematisch verwandte Partnerorganisatio-
nen umfasst. Durch die breit gefächerte Mitgliederschaft und die Partnerorganisationen verkörpert TeleTrusT 
den größten Kompetenzverbund für IT-Sicherheit in Deutschland und Europa. TeleTrusT bietet Foren für Fach-
leute, organisiert Veranstaltungen bzw. Veranstaltungsbeteiligungen und äußert sich zu aktuellen Fragen der 
IT-Sicherheit. TeleTrusT ist Träger der "TeleTrusT European Bridge CA" (EBCA; PKI-Vertrauensverbund), der 
Personenzertifikate "TeleTrusT Information Security Professional" (T.I.S.P.) und "TeleTrusT Professional for 
Secure Software Engineering" (T.P.S.S.E.) sowie des Vertrauenszeichens "IT Security made in Germany" und 
"IT Security made in EU". TeleTrusT ist Mitglied des European Telecommunications Standards Institute (ETSI). 
Hauptsitz des Verbandes ist Berlin. 
 
Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) 
Chausseestraße 17 
10115 Berlin 
Tel.: +49 30 4005 4310 
https://www.teletrust.de 
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